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Deffentlicher Anzeiger. 


Beilage des Amtsblatts M 37. der 7. der Königt. Preuß. Regierung. 


Marienwerder, den 13ten Isten September 1839. 8 
1) Das im Bezirke des Denon Neu, Aae Elbing belegene Vorwerk 
Amalienhof, ſoll nebſt den darauf befindlichen Wohn- und Wiripfehaftsgebäus 
den vom Aften Januar 1840 ab im Wege der Lizitation veraͤnßert werden. 

Daſſelbe iſt von der Stadt Elbing 2 Meilen, 

Marienburg 21/2 Meile 

u s Chpriſtburg 21/2 und 

„„Elbing⸗ Marienburger Chauſſee ab ungefähr 1/2 Meile 
an und enthält einen Flaͤchenraum von 468 Morgen REN Preuß. 
zum Theil hoch brlegenes Wioſenland. 

Maͤchſt der Grundſteuerverpflichtung iſt: 

I. für den Fall des reinen Verkaufs obne Vorbehalt eines Domalnen: gn 

ſes das aaa Kaufgeld auf 26182 Rthlr. 23 far..A4 pf. und 
II. 5 er Fall des Verkaufs mit Vorbehalt eines Domainen⸗Zinſes 
e de des Abe reien anf 12345 Rebkr. 8 ſot⸗ a N 
ährliche Domat nen: Zins auf 613 Miehlr. fefigefegt. 

- 2 art esfäige. khhitarionstermin wird am Mittwoch den zoſſen Se p⸗ 
abe d. J. Vormittags 10 Uhr im EonferenggeBände der Königlichen Ka 
gterung abgehalten werden. Kaufluſtige, welche ſich als ſicher fegitimiren und 
erforderlichen Falls ſoſort eine angemeſſene Catan beſtelen koͤnnen, werden 
hiermit zu dem bezeichneten Termine eingeladen. 

Die feſtſtehenden Verkaufsbedingungen. ſowie dis Vermeſſengsregiſter und 
Pläne koͤnnen zu jeder Zeit in unſeret Domainen-Regiſtratyr eingeſehen wer⸗ 
den, auch bleibt es den Kauſtebbab bern uͤberlaſſen, fi ſich an Ort und Sale mit 
den bene en des Vorwerks bekanm 1 machen. 

Danzig, den KH Juli 18309. 

al Königlich Preußiſche Regierung. 

Abibellung ſuͤr direkte Steuern, Domalnen und Forſten. 
2) Holzverkaufstermine. In den Forſten der Koͤnigl. Privat: Herrſchaf⸗ 
den glatow und Krojanke pro September, Oetober, November und Dezember 1839. 


im Monat 
Deläufe worin der ( 2 | 11 Verfammlungeoͤrter 

8 Verkauf ſtaitfindet 2 8 5 * der Kaͤufer 
rr! Tee ER re N ertanalist 

1, Belauf Kujan J] jeden] Mon, tag Sberforſterei Kujan 

2 Stietzbeide 240 8, 5. 3. Forth. Skietzbeide Vorm. 9 U. 

3| Ruden 24 8. 55 3. Ferſeb. Ruden Nachm. 2 h. 

A Wersk 25 9. 6. 4. Wiersk Vorm. 9 U. 

5 Zakrzewo I. 25 9. 6. 4. : Zakrzewo J. Nachw. Zu. 

6 Zakrzewo II. — 29. 22. 20. Zakrzewo II. Vorm. 9 U. 

7 Piottlitz 26 3. 17. 7. 21.15.19, | = Polis Vorm. 10 U. 
8 Koͤlpin — 16. 20.18. Koͤlpin desgl. 

91 Grefonſe —| 16. | 20. | 18. „  Geefonfe Rahm, 2 u. 
40|. Neuhoff —| 15. 19. | 17.| Neuhoff Vorm. 9 u. 
11 Geurſen —|. 15. | 19. 17.| SGiurſen Nachm. 2 U. 
12 Wonzow 1910.24. 14.28. 12. Wonzow desgl. 

133 Klesezin — 2. 15.13. in Mittel Wilhelms ſee V. 9 u. 
144 Kl. Heide 1910.24. 14.28. 12. im Schlage am Krojankerfelde 
Vorm. 10 Uu. 
155 Gay und Dom 18 1.22. 12.26. 10. desgl. am Rohrbruch desgl. 
browo 


160 Koblatz 11.23. 13.27. 11. desgl. an der Kuͤddo desgl. 
Der Holzverkauf geſchieht entweder nach der bestehenden Forſttaxe oder 
dem Meiſtgebot, jedoch nur gegen gleich baare Bezahlung. 
Kujan, den 24ten Auguſt 1839. ee < 
Der Königliche Oberferſter. 


Verkauf von Grundſtuͤcken. 
Nothwendiger Verkauf. * 

Oberkandesgericht zu Matienwerder. 

3) Die im Dt. Croneſchen Kreiſe gelegene freie Allodial⸗Nitterguͤter Herr⸗ 
ſchaft Clausdorff Nr. 33. wozu gegenwärtig, außer dem Gute Claus dorff, bloß 
das adel. Rittergut Neugolz Ne. 186. gehoͤret, abgeſchaͤtzt auf 62842 Rthlr. 
3 ſgr. 9 pf., zufolge der ned Hypothekenſchein in der Regiſtratur einzuſehen⸗ 
den Taxe, fol am 29ſten März 1840 an ordentlicher Gerichtsſtelle ſab⸗ 
haſtirt werden. 
Marienwerder, den 28ſten Anguſt 1839. 
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4) Das den Erben des Gottlieb Krauſe gehörige, zu Duliniewo sub Nro⸗ 
8, belegene und gerichtlich! auf 1116 Reblr. 8 ſgr. abgeſchaͤtzte Grund. 
ſtuͤck iſt zur nothwendigen Subhaſtation geſtellt, und ſtebt der Bietungstermin 
den 18ten Dezember d. J. Vormittags um 9 Uhr vor dem Herrn Juſtlz⸗ 
rath v. Teſchen an. Taxe und Hypothekenſchein koͤnnen täglich in unferer Re⸗ 
giſtratur eingeſehen werden. 
Thorn, den 20ſten Auguſt 1839. 
Koͤnigliches Land- und Stadtgericht. 


Nothwendiger Verkauf. 
Land- und Stadtgericht Culm. 

5) Das Grundſtüͤck Culm Nr. 111. aus 1 Wohnhauſe, 1 Hintergebaͤude, 
2 Ställen, 1 Scheune und folgenden Elokationsländereten: 2 Morgen Ackerland, 
1 Morgen 150 [JRuthen Wleſen und 120 [IRuthen Gartenland beſtehend, und 
die Fleiſchbank Eulm Nr. 1. von denen das erſtere Grundſtuͤck nach der, nebſt 
dem neueſten Hypothekenſcheine in der hieſigen Regiſtratur einzuſehenden Taxe 
auf 1156 Rthlr. 21 fgr. 4 pf., und das letztere auf 60 Rehlr. gerichtlich abs 
geſchaͤtzt find, und welche zur Fleiſchermeiſter Weigelſchen erbſchaftlichen Liqun 
dationtzmaſſe gehoͤren, ſollen im Termine den 22fien October c. am hiefiger 
Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Die dem Aufenthalte nach unbekannte Wittwe des Fleiſchermeiſters Weis 
gel, wird hierzu Öffentlich vorgeladen, und alle unbekannten Realprätendenten 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeldung der Präcufon ſpateſtens in dem obi⸗ 
gen Termine zu melden. 

Nothwendiger Verkauf, 
Land- und Stadtgericht Mewe. 
6) Das dem Einſaßen Jacob Aranowski gehörige, zu Paln. Gruenhof ber 
legene Grundſtuͤck von 8 Morgen Preuß., abgeſchaͤtzt za Folge der vebſt Hy⸗ 
pochekenſchein einzuſehenden Taxe auf 224 Rthlr. 6 pf. 8 pf., ſoll in termino 
den 16en Dezember c. an ordentlicher Gerlchtsſtolle ſubhaſtirt werden. 


2 Nothwendiger Verkauf. 
Königliches Land- und Stadtgericht zu Neuenburg. 
7) Das bis zum After Januar 1845 verliehene Bauergrundſtück des Men: 
nonkten Johann Schröder zu Montau, abgefchäge zufolge der nebſt Hypothe⸗ 
keuſchein in unſerer Regiſtratur einzuſehenden Taxe auf 2350 Nihir. 13 ſgr., 
ſoll in termino den 13ten November c. an hieſiger Gerichtsſtelle oͤffentlich 
verkauft werden. 
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Es werden zugleich alle Realprͤtendenten hierdurch aufgefordert, ihre Am 
ſpruche au das Grundftüc ſpateſtens bis zum Lizitationstermine anzumelden, 
widrigenfalls fie damit gegen den nenen Vefiger für immer präcludirt werden ſollen. 


Anzeigen verſchiedenen Inhalts. 
&) Der bisherige Muͤhlenbeſißer Rohrbeck zu Taſch, brabſichtigt die Ankage 
elner Bockwindmühle in Sanddof bieſigen Stadtgebiels. 70 * 

In Gemaäͤßheit des Edikts vom 28ſten October 1310 werden alle dieieni⸗ 
gen, welche bierderch eine Gefährdung ihrer Rechte befuͤrchten, aufgefordert, 
ren Widerſpruch binnen 8 Wochen praͤtluſtoiſcher Friſt, vom Tage dieſer 
Bekanntmachung au, ſowohl bier als bei dem Bauherrn einzulegen. er 

Graudenz, den Sten September 1839, 


100 Der Muller Peter Goͤde zu Stalluhn will bei ſeiner daſelbſt belegenen 
Maßlmüͤßle eine Schneldemüͤhle erbauen. Dieſe neue Anlage wird unterſchlaͤgig 
einzurichten beabſichtigt, und dadurch weder der Fachbaum noch Überhaupt der 
Waſſerſtand verändert werden. . 

In Gemäßheit des Ediets vom 28ſten October 1810, $. 6. und 7, wird 
dieſes Vorhaben des Goͤde hierdurch zur offentlichen Kenntniß gebracht, und 
Jeder, welcher durch die beabſſchtigte Anlage in feinen Rechten gefährdet zu 
werden glaubt aufgefordert, feine etwanigen Widerſprüche dagegen in 8 Wochen 
vräclaſtviſcher Friſt vom Tage dieſer Bekanntmachung an, dei mir ſowohl alt 
dei dem Bauunternehmer anzuzeigen und zu begruͤnden. 

Flatow, den 29ſten Toguſt 1839, Der Landrath. 

11) Mein in Gorken an der kandſtraße von Marienwerder nach Rieſenburg 
velegenes Gaſthaus nebſt Garen und Kegelbahn, bin ich willens von Martini c. 
ab anderweitig zu verpachten, und konnen ſich Pachtliebhaber jederzeit bel mr 
melden. Marienwerder. L. Schesmer, Witwe. 


12) Der Brenner C, eb mann in Marienwerder ſucht ein gutes Unterforen 
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